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Es findet ein großer Aufbruch auf der ganzen Erde statt

Wer Ohren hat, der höre, wer ein Herz hat, der empfinde

Kommt zu Mir in die Stille, in den Frieden, in die Geborgenheit, in eure innere Mitte, dort, wo Ich zu finden bin, der Geist alles Lebens. 

2 Ich will euch durchfluten, durchströmen. Ich möchte euch erheben und freimachen, damit ihr Mich in eurem ganzen Sein erkennt, in eurem ganzen Leben. 

3 So trage Ich Sehnsucht nach jeder einzelnen Seele, nach jedem einzelnen Menschenherzen, damit es zu Mir kommen möchte, um an Meiner Gnade und Barmherzigkeit teilzuhaben. 

4 Unendlich ist Meine Liebe. O dass ihr diese Meine Liebe doch je erfassen könntet. Jeden unter euch berührt sie, jeden einzelnen. Er kann auch das Licht verspüren, welches auf ihn herniederkommt und ihn einhüllen möchte.

5 Werdet zu Meinen Zeugen in dieser Welt! Werdet dazu, wozu Ich euch berufen habe, nämlich Zeugnis zu geben von Meiner Liebe, von Meinem ewigen Heil, von Meiner göttlichen Kraft, die in jedem Menschen wirken will. Diese Kraft ist unendlich. Diese Kraft kann Berge versetzen. Diese Kraft, gepaart mit Meinem heiligen Geist, kann Menschen bis auf den Grund ihres Wesens verändern.

6 Seht Ich bin gekommen, um alles neu zu machen. So will Ich euch heute unter euch ausrufen: „Alles Alte soll vergangen sein! 
Beginnt jeden Tag neu! Jeder Tag soll ein Neuanfang in eurem Leben sein,

ein Tag, der euch Zeugnis gibt von Meiner Kraft, von Meiner Liebe und von Meiner Herrlichkeit.

7 Ich bin gekommen, um alles zu erneuern, um alles frei zu machen von allen Gebundenheiten. Ich bin gekommen, die Menschen zu erlösen von dem, was ihnen noch anhaftet aus längst vergangenen Zeiten, aus den Zeiten ihres Unglaubens. Ich will sie hineinführen in die Freude.

8 Befand sich der Mensch lange Zeit im Unvermögen, so will Ich ihn doch jetzt in das Vermögen hineinführen, dass er alles durch Meine Kraft und Meinen Geist bewirken kann, was ihm vorher unmöglich erschien. 

9 Noch mehr will Ich euch ausrüsten mit der Kraft Meines „Heiligen Geistes“ und mit dem Sieg über euch selbst. Wenn der Mensch sich nicht selbst besiegen kann, wie kann er dann den Sieg über andere besitzen? 

10 Nur wer sich durch Meinen Geist durchleuchten, durchlichten lässt, wird rein werden, wird frei werden. Alles andere wird dann von ihm abfallen, was ihn auf seinem Weg ins Licht noch hindert. Noch viel mehr könntet ihr tun, als ihr bisher getan habt. 

Ihr seid zu größeren Dingen fähig, als ihr glaubt,
wenn ihr mit Mir den Weg ganz bewusst geht, wenn ihr Mein Wort vollkommen in eurem Leben aufnehmt und nach Meinem Wort lebt. 

11 Mein Wort sei eures Fußes Leuchte und ein Licht auf eurem Weg, Mein Wort, welches euch so vieles verheißt, was ihr in eurem Leben in wahrem Glauben und wahrer Hingabe alles vollbringen könnt. 

12 Meine Kinder, oft fehlt es euch noch an eurer „vollkommenen Hingabe“ und der Ausrichtung auf Mich. 

13 O seht, ihr könnt so vieles bewirken, wenn ihr dazu bereit seid. Doch es ist eine tägliche Verbindung mit Mir nötig, nicht nur heute oder morgen, sondern täglich mit Mir verbunden zu sein, um Mich in sich erleben zu dürfen. Ist das nicht eine große Gnade? Stehe Ich nicht über allem? Bin Ich nicht der Herr Himmels und der Erde, der alles in Seinen Händen hält, auch euer Geschick? Wie sehr mangelt es oft noch an Vertrauen? Wie sehr mangelt es euch oft noch an eurer ganzen Hingabe!

14 O seht, wenn ihr euch Mir bedingungslos übergebt, kann und vermag Ich Großes durch euch zu bewirken, und Großes wird dann auch in eurem Leben geschehen. 

15 Wie oft muss Ich euch zurufen: „Seid nicht so zaghaft und seid nicht zweifelnd, sondern glaubt und betet ohne Unterlass; denn durch das Gebet wird Glauben gestärkt. Euer Glauben soll größer und größer werden sowie eure Fähigkeit, alles zu lieben, und Mich vor allem aus ganzem Herzen, aus ganzem Sein. 
16 So unendlich groß ist Meine Liebe zu euch. Meine Liebe möchte euch erheben. Meine Liebe will euch nicht niederdrücken. Wie oft fühlt ihr euch niedergedrückt. 

Wie oft fühlt ihr euch unverstanden. 

Wie oft fühlt ihr euch verlassen.
Es ist nicht so, wenn ihr einkehrt in euer innerstes Sein. Wenn ihr dort Zwiesprache mit Mir haltet, wird Meine Kraft durch euch fließen. Ihr werdet dann gestärkt. Ich erhebe euch. Ihr sollt dort sein, wo Ich bin. 

17 Ihr fühlt euch oft als schwache Menschen, doch vergesst nicht, dass Meine Kraft euch stärkt, dass Meine Kraft und Meine Liebe euch den Sieg gibt, auch über alles Niedere in dieser Welt. 

18 Meine Liebe will euch ganz frei machen. Meine Liebe will euch durchdringen bis in die letzte Faser eures Seins. Meine Liebe und auch Meine Heilung will alle Zellen eures Körpers berühren. 

19 Nur wer vollkommen und fest auf Mich vertraut und Mich als seinen Arzt und Helfer fühlen darf, wird diese Kräfte ich sich verspüren dürfen, die ihm Hilfe und Heilung bringen. Zu jedem unter euch spreche Ich; denn jeder unter euch braucht diese Hilfe, braucht diese Heilung und Meinen immerwährenden Segen. Würde Mein Segen und Meine Liebe nicht in einem unendlichen Ausmaß fließen – fragt euch – wie wäre es um euch bestellt? 

20 Ihre dürft Meine Hände zu Mir emporstrecken. Ihr dürft um Hilfe, um Heilung und Segen bitten. So ihr es aus ganzem Herzen in euch bejaht, wird euch dieses werden.

21 Seht, Ich senke den Frieden hinein in eure Herzen, die oft so unruhevoll sind, so gequält, die sich oft zermartern, die oft fragen nach dem Sinn und Ziel eures Lebens. Wie oft habe Ich euch schon gesagt: „Ich bin das Ziel eures Lebens! Ich bin der wahre Ruheplatz in einer Welt des Unfriedens, in einer Welt, die oft so bedrohlich für den Menschen erscheint.

22 Ich bin alles, wo nach ihr sucht. Steht es nicht geschrieben: „Suchet, so werdet ihr finden!“ Ich bin ein lebendiger Gott, und kein toter. Wann immer ihr Mich anruft, werde Ich euch Hilfe und Antwort geben. Wie sehr vermisse Ich manchmal eure bedingungslose Liebe und euer bedingungsloses Vertrauen. Setzt euer ganzes Vertrauen in Mich, Meine Kinder. Werft alle eure Anliegen auf Mich. 

23 Ich werde alles richtig führen und leiten. Kein einziger Mensch auf dieser Erde – wie immer er auch ist – und im welchen Zustand er sich befindet, er ist Mein. Ich liebe alle mit gleicher Liebe. Nach jedem Menschen, nach jeder Seele trage Ich große Sehnsucht. Es sind doch alles Meine Geschöpfe, die Ich hineingestellt habe in dieses Dasein. Ob nun der eine noch unwissend im Geist ist oder schon ein Wissender geworden ist. Meine Liebe durchströmt alles Leben, sowie die Sonne unaufhörlich ihre Wärme spendet ungefragt, wer da wohl würdig sei, um ihn zu bescheinen. 

24 Die Sonne gibt und gibt und gibt. So ist auch Meine Liebe, die alles Leben einhüllt. Freut euch, Meine Kinder, auch dieses habe Ich euch schon oft gesagt, freut euch, freut euch noch mehr; denn Freude ist Leben. Freut euch in Mir. 

25 Freut euch, dass ihr euch gerade jetzt in dieser Zeit befinden dürft, dass ihr in diese Zeit hineingeboren seid, in diese Zeit des Umbruches. Viele unter euch haben es sich gewünscht, jetzt gerade in dieser Zeit leben zu dürfen. Ihr wisst es. Es wurde euch schon sooft gesagt. 

26 Es findet ein großer Aufbruch in allen Belangen

auf dieser ganzen Erde und überall statt .
Wer Ohren hat, der höre! Wer ein Herz hat, der empfinde!
27 O heilig soll die Stunde sein und heilig der Augenblick, wo ihr mit Mir ganz innig verbunden seid. Nicht nur jetzt in dieser Stunde, wo ihr hier seid, sondern an jedem Tag eures Lebens dürft ihr diese wunderbare Verbindung mit Mir pflegen. Glaubt Mir, wenn ihr das tut, wird vieles in eurem Leben leichter werden, wird sich vieles lösen, was noch für manchem ein Problem ist, oder als solches erscheint. Es wird sich vieles in seinem Leben lösen und klären.

28 Ich wiederhole es noch einmal: „Ich mache alle Dinge neu!“ Es steht doch in eurer Schrift geschrieben, so nicht der Mensch aus Wasser und Geist wiedergeboren wird. Wie kann er eingehen in Mein Reich. Er muss wiedergeboren werden, in sich das Verlangen verspüren, damit er von Meinem Geist, von Meiner Wahrheit durchflutet wird; denn Mein Geist ist Leben, ist wahrhaft Leben.

29 Solange sich der Mensch nur im Irdischen bewegt und sich nicht ausrichtet nach Mir, wie kann er Hilfe empfangen, wie kann sein Leben neu gestaltet werden?

30 Seht, einst kam Nikodemus zu Mir und fragte Mich: „ Wie kann ich alles das erlangen, was Du uns kundtust?“ Und Ich sagte ihm diese Worte: „Es sei denn, dass du aus Wasser und Geist wiedergeboren wirst!“ Unterschätzt nicht Meinen heiligen Geist, der so vieles bewirken kann. Es heißt doch auch, und Ich habe euch diese Worte gesagt, auch schon Meinen Jüngern: „Mein Geist wird euch in alle Wahrheit hineinführen!“ Deshalb ist es sehr wichtig, immer diesen heiligen Geist herabzuflehen.

31 Es geschieht nicht alles von selbst, Meine Kinder. Oft lasse Ich euch bitten und flehen, damit ihr Meine Hände ergreift.

32 Seht, es steht auch an anderer Stelle geschrieben: „Das Himmelreich will Gewalt erleiden!“ Nur der, der sich wirklich strebend bemüht, der wird das lichte Ziel erreichen. Habt das „Heilige Ziel“ stets vor Augen. Noch seid ihr nicht zu dem vollkommenen  Bild herangreift, welches Ich seit Ewigkeiten in euch schaue. Ihr aber sollt immer mehr diesem vollkommenen Bild ähnlich werden. 

Auch Mir dürft ihr ähnlich werden. 

33 Wieviel habe Ich für euch getan, wieviel könnt ihr noch tun, fragt euch. Fragt euch, ob ihr die Zeit nützt, die euch noch gegeben ist, für Mich zu wirken, für Mich einzustehen, von Mir zu zeugen, von Meiner Kraft und von Meiner Liebe.

34 Die Zeit eilt mit Riesenschritten vorwärts. Könnt ihr die irdische Zeit aufhalten, könnt ihr das? Fliegt sie nicht dahin? Ihr aber dürft wirken für Mich. Ihr dürft für Mich einstehen. Die Zeit ist kostbar. Auch dieses habe Ich euch schon so oft gesagt, die Zeit, die euch noch gegeben ist. 

35 Wenn ihr einkehrt in euer innerstes Sein, wenn ihr Mich in eurem Innersten sucht, werdet ihr Mich finden. Ich kann gewaltige Dinge durch euch wirken. Ich habe es euch verheißen. Doch dazu muss eure ganze Bereitschaft und Hingabe vorausgehen, und auch euer Lebenswandel in Meinem Sinne sein.  
36 Der Mensch lässt sich immer wieder hinabziehen, auch durch seine Gedanken, durch andere Menschen verliert er oft den Halt. Seht nicht zuviel auf Menschen, was sie tun, sondern seht alleine auf Mich, Jesus Christus, dem alle Macht und alle Kraft gegeben ist, und der auch in eurem Leben so vieles bewirken kann.

37 Es gibt so vieles, was aus den geistigen Welten zu euch kommt, was ihr erfahren und erleben dürft. Erschließt eure Herzen noch viel mehr diesem heiligen göttlichen Zustrom. Wendet euch mehr und mehr von dem ab, was euch nicht den Frieden eurer Seele bringt. 

38 Es ist eine solche unendliche Gnade und Barmherzigkeit, die Sich euch schenkt. Könnt ihr das je begreifen? Ihr hört die Worte, und wie schnell sind sie vergessen. Bringt sie euch immer wieder zu Gehör, damit sich in eurem Leben diese Wandlung vollzieht.
39 Glaubt an das Gute im Menschen und nicht an das Böse! Durch den Glauben an das Gute wird der Glaube an das Gute in eurem Mitmenschen gestärkt. Denkt gut über euren Nächsten, denkt gut über alle Menschen, und haltet diese Gedanken fest. Denkt daran, dass alle Meine Kinder sind. 

40 Jeder Mensch, jede Seele hat einen anderen Entwicklungsweg, keiner hat den gleichen. Jeder wurde andere Wege geführt in seinem Leben. Doch das Ziel soll das gleiche sein: die Aufwärtsentwicklung, die vollkommene Einswerdung mit Mir, der Ich das Leben alles Lebens bin, die ewige heilige Quelle, die unaufhörlich strömt, nicht nur über diese Erde, sondern durch alle Universen; denn alles beatme und belebe Ich mit Meinem heiligen Odem, mit Meiner Liebe, die alles erhält und alles durchfließt. 

41 Wenn ihr mehr und mehr in dieser Liebe versinken könntet, in dieser Liebe, die allumfassend ist, die alles einhüllt mit einer Liebe, die nichts mehr für sich selbst begehrt, die nur strömende, fließende Liebe wird. So wie Ich alle Leben in diese Liebe einhülle, so dürft auch ihr, alles, was da ist, in diese Liebe einhüllen, eure ganze Erde, alles, was ich ins Dasein gerufen habe, Liebe will wieder Liebe gebären. 

42 Haltet euch nicht mit dem Negativen auf, sondern mit dem Positiven. Je mehr sich ein Mensch die negativen Dinge vor Augen führt, desto mehr wird er hineingezogen. Die Gedanken sind schöpferische Kräfte, so wie Ich es euch schon so oft offenbarte. Deshalb ist es wichtig, auch eure Gedanken zu läutern, euch ganz auf Mich auszurichten, und euch immer wieder zu fragen: würde Jesus Christus jetzt auch diese Worte gebrauchen, würde Er jetzt auch so handeln, wie ich handle? 

43 Ihr könnt und dürft euer ganzes Leben in das Licht hineintragen. Trägt das Licht nicht auch die Liebe in sich. Seht auch jetzt senkt sich ein großes Licht in diesen Raum. Jeder darf dieses Licht in sich aufnehmen, damit alle Schatten weichen, und er nur noch Licht ist. Empfindet Meine Kinder dieses Licht und diese Liebe, und lasst sie jetzt einmal ganz bewusst durch euch hindurchströmen, damit nichts mehr Dunkles an euch gefunden werde. 

44 Seht, Ich bin die Liebe und werde immer Liebe sein. Auch ihr seid Liebe, vollkommene Liebe, die sich allem und jedem Lebensteil mitteilt und alles einhüllt. 

45 In den „kommenden Zeiten“ ist es wichtig, sich immer wieder in Meine Liebe und Mein Licht zu versenken. Dieses Licht wird euch vor vielem schützen. Ihr wisst, dort wo das Licht ist, kann keine Dunkelheit existieren. Dunkelheit ist nur dort, wo kein Licht ist. Denkt stets darüber nach! Lasst das Licht aus euch strahlen!

46 Mein „Heiliger Geist“ wird euch die Wege führen, die ihr zu gehen habt. Übergebt Mir euer ganzes Leben vertrauensvoll. Dann frage Ich euch: „Wovor fürchtet ihr euch noch?“ 

47 In Meiner Liebe spürt ihr die Geborgenheit. In Meiner Liebe dürft ihr auch den Schutz spüren, der euch umgibt, der euch umhüllt. Erkennt, ihr seid geschützt, ihr seid behütet. Mögen die Zeiten auch kommen, wie sie wollen, ihr steht unter Meinem göttlichen Schutz, solange ihr nicht eigene Wege zu wünschen geht und euch von Mir abwendet. 

48 Mancher Mensch hat schon den Weg begonnen, ist aber wieder von dem „geheiligten Weg“ abgekommen. Seid beharrlich auch in eurem Glauben, auch beharrlich im Gebet. So werden sich euch die Früchte zeigen, die Früchte, die euer Gebet trägt. 

49 Wie vieles dürft ihr erfahren, wie vieles durftet ihr schon in euch aufnehmen, und wie viel Gnade in eurem Leben schon erleben. 

50 Es werden Zeiten und Stunden kommen, wo die Furcht euch beschleichen will. Dann erhebt euch und sagt: „Weiche von mir, Jesus Christus ist mit mir, ich bin in Ihm geborgen. Er ist mein Helfer und mein Heil, Er ist mir alles. Wenn ich Ihn habe, was frage ich dann nach Himmel und Erde. Er ist mir alles!“ 

51 Gott, der mich unendlich liebt, der alle Fäden meines Seins in Seinen Händen hält; Er der wunderbare ewige Gott; Er, der sich der Verlassenen und Verlorenen annimmt; Er, der Kraft gibt und den Sieg, lobt und preist stets laut Seinen Namen, den Herrn der Herrlichkeit. Er kam in das Fleisch, um unter euch zu wohnen; Er kam, um euch den Weg zum Vater zu zeigen. Ich und Vater der ist eins. 

52 Es grüßt euch die Liebe, es grüßt euch das Leben.   Amen.
53 Nachworte des Herrn: Haltet euch an den Händen, Meine Kinder. Lasst diese Heils- und Lebensenergien fließen – Ich will jeden Einzelnen berühren, Meine Hände auf sein Haupt legen, und Heil und Segen wird ihm widerfahren. Bleibt kurze Zeit in der Stille, in der Versenkung, in der Verbindung mit Mir. Keiner solle den Strom hindern, der jetzt zu fließen beginnt und euch alle berührt. – Heilig, heilig, heilig, heilig ist der Herr! Heilig, heilig, heilig, heilig ist nur Er. – Licht, Kraft, Liebe und Heilung, jeder darf es in seinem Körper aufnehmen, in seinem ganzen Sein.

54 Immer wieder muss Ich ausrufen: „Zweifelt nicht, sondern glaubt!“ 
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